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VORWORT

D
iese Ausgabe der Reihe „1x1 des 
Anlagenbaus“ ist anders als alle 
bisherigen: Jene drehten sich 
ausschließlich um die Frage, wie 

man eine Modellbahnanlage neu baut. Von 
Anfang an, mit allem Drum und Dran. In die-
sem Band dagegen geht es einzig und allein 
um alte Anlagen.

Der Grund ist einfach: Seit 1980 habe ich 
über 25 Jahre lang an der Volkshochschule 
Nördlingen sowie bei einigen Modellbahn-
clubs Kurse über Anlagenbau gehalten. Vie-
len Teilnehmern ging es dabei nicht um den 
Bau einer neuen Anlage. Sie wollten ihre alte 
aus Kindertagen auffrischen und wieder zum 
Laufen bringen. 

Für gewöhlich sah ihre Biografie so aus: 
Als Buben vom Eisenbahnvirus infiziert, da-
nach, während der Sturm-und-Drang-Jahre, 
kein Interesse mehr am „Kinderkram“. An-
schließend Ausbildung, Karrierestart, Fami-
liengründung, eventuell Hausbau. 

Irgendwann, entweder wegen der Kinder 
oder weil bei den eigenen Eltern der Keller zu 
räumen war, tauchte die alte Modellbahnanla-
ge wieder auf: Verstaubt über Jahre hinweg, 
von diversen Umräumaktionen beschädigt.
Dann meldete sich der Virus wieder: „Mann, 
meine Eisenbahn! Dass es diiie noch gibt!“

Manch einer hatte sogar im Laufe der Zeit 
immer wieder eine Lok neu dazugekauft und 
wollte jetzt, dass seine Kinder ebenfalls in den 
Genuss dieser Anlage kämen. Zuvor freilich 
sollte das wiederentdeckte Schätzchen op-
tisch und technisch auf Vordermann gebracht 
werden, um unterm Weihnachtsbaum wieder 
glänzen zu können. Einladungen, solche Anla-
gen anzusehen, habe ich immer wieder gerne 
angenommen. Bei den „Schätzchen“, die ich 
dabei zu Gesicht bekam, rangierte die Band-
breite vom einfachen Oval auf grün bemalter 
Platte und einigen Häuschen darin bis zur raf-

finiert gestalteten Anlage mit Tunnels, Brü-
cken, mehrgleisigen Bahnhöfen und Oberlei-
tung. Nicht die Komplexität der Anlagen war 
also für die Liebe ihrer Besitzer entscheidend, 
sondern das Faszinosum der kleinen fahren-
den Züge selbst. Das Drumherum fügte zur 
Not die Fantasie hinzu.

Für mich überraschend war die große Zahl 
von Fertiggeländen aus Tiefzieh-Kunststoff. 
Offenbar waren sie in den 60er/70er-Jahren 
populär geworden und tauchten nun nach 20- 
bis 40-jährigem Dornröschenschlaf wieder 
auf. Weggeworfen hat man die guten Stücke 
wohl nur selten, da sie ja mal ein paar hundert 
Mark gekostet hatten. 

Wie viele „ernsthafte“ Modellbahner hat-
te ich die Fertiggelände höchst skeptisch be-
trachtet: tunneldurchlöcherte Plastikberge mit 
unstabiler Geländehaut und unmöglichem 
Aussehen. Immerhin, und da habe ich im Zuge 
der Vorarbeiten zu diesem Heft wirklich um-
gelernt, öffnen Fertiggelände all jenen den 
Weg zur Modellbahn, denen es an  Zeit, Fan-
tasie oder handwerklichem Geschick mangelt, 
um eine Anlage komplett selbst zu bauen. 

Schließlich ist es wirklich nicht jedermanns 
Sache, die Neigung einer Steigung zu be-
rechnen, einen Gleisplan zu entwerfen oder 
sich eine dreidimensionale Modelllandschaft 
vorzustellen. Und nicht zuletzt hat nicht je-
der einen Raum, in dem man staub- oder ge-
ruchsintensive Bastelarbeiten wie Sägen oder 
Lackieren durchführen kann, ohne die ganze 
Wohnung (eventuell mitsamt Kleinkindern) 
vollzunebeln.  

Aus diesem Grund habe ich für dieses Heft 
drei unterschiedliche Anlagen zur Aufarbei-
tung ausgewählt:

 Eine H0-Anlage mit Blechgleisen von Mär-
klin auf einem Fertiggelände.

 Eine N-Anlage mit Gleisen von Minitrix, 
ebenfalls auf einem Fertiggelände.

 Eine konventionell in offener Rahmenbau-
weise erstellte H0-Anlage mit alten Fleisch-
mann-Gleisen.

Deren Aufarbeitung zeigte, dass es sich 
lohnt, selbst 40 Jahre alte Anlagen auf ak-
tuellen Stand zu bringen. Es ist keineswegs 
notwendig alles abzubrechen, um eine neue 
Modellbahnanlage zu bekommen. Recycling 
spart viel Zeit und Geld.

Sicher wird so manchem Leser in dieser 
Ausgabe die technische Überarbeitung der 
Anlagen fehlen. Digitalsteuerung ist heute 
Stand der Technik. Sie erlaubt eine wesent-
lich einfachere Verkabelung, geradezu per-
fekte Fahreigenschaften und ermöglicht so 
manchen netten Effekt, beispielsweise Sound. 
Allerdings, und das ist der Grund, weshalb die 
Digitaltechnik hier keine Rolle spielt, ist der 
Markt an Steuergeräten und Decodern mittler-
weile so unübersichtlich und so spezialisiert, 
dass man sich schwer tut, Empfehlungen aus-
zusprechen. Wer sich auf diesem Segment un-
seres Hobbys auskennt, der weiß sich selbst 
am besten zu helfen. Allen anderen sei die 
Beratung im Fachgeschäft sowie die Lektü-
re der diversen Digital-Publikationen unseres 
Verlages empfohlen. 

Lassen Sie sich also anregen von den drei 
aufgepeppten Modellbahnanlagen dieser Aus-
gabe. Sie sind Beispiele, beileibe keine 1:1 
umsetzbaren Bauanleitungen. Es ist gar nicht 
so schwer ein solches Projekt selbst anzupa-
cken. Lassen Sie Ihrer Fantasie Spielraum und 
überlegen Sie gründlich, wie Sie Ihre alte An-
lage sinnvoll auffrischen können. Wägen Sie 
ab, was mach-, realisier- und auch finanzier-
bar ist.  Bei einem gut durchdachten Konzept 
gelingen perfekte Hingucker-Anlagen, an de-
nen Sie heute wieder die gleiche Freude haben 
werden wie damals als Kind!

Ihr Karl Gebele 

Freude wie früher
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FERTIGGELÄNDE-ANLAGE, 
GUT 40 JAHRE ALT 

 Dreileiter-Wechselstrom 
 M-Gleis von Märklin

 Neue Landschaft
 Neue Gebäude

 Feldbahn mit Kiesverladung

 

 

H0
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FERTIGGELÄNDE-ANLAGE, 
40 JAHRE ALT 

 Gleis von Minitrix
 Zwei neu gestaltete Landschaften

 Mittelkulisse
 Neue Begrünung

N
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SELBSTBAU-ANLAGE, 
KNAPP 30 JAHRE ALT 

 Zweileiter-Gleichstrom 
 Gleis von Fleischmann

 Neuer Bahnhof
 Neue Landschaft
 Neue Begrünung

 

 

H0


